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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 
 

Zentrale     Allgemeine Angelegenheiten, Mitteilungsblatt, Fundamt 
09256-96009-0   E-Mails: rathaus@stammbach.de 
        mitteilungsblatt@stammbach.de 
 

Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256-96009-12  E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 

Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256-96009-13  E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Dietz, Colin    Einwohnermeldeamt 
09256-96009-11  E-Mail: colin.dietz@stammbach.de 
 
Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256-960970-7 und  E-Mail:  
0151-61026370   janina.dill@jugendtreff-stammbach.de 
 
Drews, Arno    Bauamt, Ordnungsamt 
09256-96009-17  E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 
Hahn, Tatjana   Ortsentwicklung 
09256-96009-31  E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de 
 
Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256-96009-14  E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 
Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt, Veranstaltungen 
09256-96009-19  E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 
Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256-96009-29  E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 
Scherdel, Johannes  Wohnungen, Häuser 
09256-96009-44  E-Mail: johannes.scherdel@stammbach.de 
 
Schicker, Sabine   Kasse, Sperrmüll, Müllsäcke 
09256-96009-15  E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 
Schirrmacher, Madlen  Kämmerei, Steuern, Wasserversorgung Karlsberggruppe 
09256-96009-16  E-Mail: madlen.schirrmacher@stammbach.de 
 
Zammert, Christina  Seniorenarbeit, Volkshochschule 
09256-96062-88  E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 
 

Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 14, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 

IMPRESSUM: 
 

Mitteilungsblatt Stammbach - 
Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile 
 

Herausgeber, Verleger, Layout, Anzeigenverwaltung: 
Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
Tel: 09256/96009-0 | Fax: 09256/96009-30  
web: www.stammbach.de | eMail: rathaus@stammbach.de 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
 

Technische Gesamtherstellung: 
mediapublik GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad Berneck 
 

Bildquellen: pixabay, freepik, privat 
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Aufhebung Allgemeinverfügung Geflügelpest-Verordnung 
 
Das Landratsamt Hof erlässt auf Grund Art. 170 Abs. 1 der Verordnung (EU) 
2016/429 i. V. m. Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i. V. m. Abs. 2 i. V. m. Art. 55 Abs. 1 
Buchst. c) VO (EU) 2016/429 i. V.m. 
1. § 6 Abs. 2 der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-

Verordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 
(BGBI. I S. 1665), 

2. § 4 der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 31. März 2020 (BGBI. 1 S. 1170) i. V. m. § 7 Abs. 6 der Geflügel-
pest-Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 
(BGBI. I S. 1665), 

3. Art. 6 und Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das 
Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
(Landesstraf- und Verordnungsgesetz - LStVG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. Dezember 1982 (BayRS II S. 241) BayRS 2011-2-1 (Art. 1-
62), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 27. April 2020 (GVBI. S. 236) 
geändert worden ist, 

4. § 14a der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-
Verordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 
(BGBI. I S. 1665), sowie Artikel 3 Absatz 1 Nr. 3 und Abs. 2 des Gesetzes über 
den. öffentlichen Gesundheits- und Veterinärdienst, die Ernährung und den 
Verbraucherschutz sowie die Lebensmittelüberwachung (Gesundheitsdienst- 
und Verbraucherschutzgesetz - GDVG) vom 24. Juli 2003 (GVBI. S. 452, 752, 
BayRS 2120-1-U/G), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2020 
(GVBI. S. 370) geändert worden ist, folgende 

 
Allgemeinverfügung: 

1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Hof vom 08.12.2021 wird 
aufgehoben. 

2. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als be-
kannt gegeben. 

 
Gründe: 

Das Landratsamt Hof hat am 08.12.2021 eine Allgemeinverfügung zum Schutz 
gegen die Geflügelpest erlassen. Die aktuelle HPAl-Risikobewertung des Landesam-
tes für Gesundheit- und Lebensmittelsicherheit (LGL) vom 03.05.2022 kommt zu 
dem Ergebnis, dass das Risiko einer direkten oder indirekten Geflügelpest-
Einschleppung (HPAIV-Einschleppung) in Geflügelbestände in Bayern durch Wildvö-
gel derzeit nur noch als gering zu bewerten ist. Daher sind die verfügten Maßnah-
men nicht mehr erforderlich, sodass die Allgemeinverfügung zur Einhaltung von 
Biosicherheitsmaßnahmen zu präventiven Zwecken aufgehoben werden kann. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann Innerhalb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth erhoben werden. 
 
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
a. Schriftlich oder zur Niederschrift: 
Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth, 
Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 

Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth 
 
b. Elektronisch: 
Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth auch elektronisch 
nach Maßgabe der der Internetpräsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden Bedingungen erhoben werden. 
Dafür steht im Rahmen des Elektronischen Rechtsverkehrs die Möglichkeit der Über-
mittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur 
an das Elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfach {EGVP) des Gerichts zur 
Verfügung. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Landratsamt Hof) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur 
Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 

Hof, 17.05.2022 
Landratsamt Hof 

 
Lein 

Oberregierungsrat 
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Betreff: Steuertermin 
 
Es wird gebeten, die am 15. August 2022 zur Zahlung fälligen Gewerbesteuern und Grundsteuern, soweit diese 
noch nicht im Abbuchungsverfahren erhoben werden, fristgerecht auf eines der folgenden Konten des Marktes 
Stammbach zu überweisen: 
 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
  IBAN: DE25 7706 9870 0007 1513 90    BIC: GENODEF1SZF 
  Kto.-Nr. 7151390        BLZ 77069870 
 
Sparkasse Hochfranken 
  IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35    BIC: BYLADEM1HOF 
  Kto.-Nr. 190220335        BLZ 78050000 
 
Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1 v.H. des rückständigen 
Steuerbetrages für jeden angefangenen Monat sowie Mahn- und Vollstreckungsgebühren berechnet werden. 

Markt Stammbach 

Eheschließungen 
 

Gerlinde und Robert Hofmann 
Stammbach, Altstammbacher Str. 31 
haben am 07.04.2022 in Stammbach 

die Ehe geschlossen. www.stammbach.de 
Jubilare 

 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

81:  01.07.2022  Willfahrt, Erika 
90:  05.07.2022  Wenzel, Gotthard 
82:  09.07.2022  Humm, Klaus 
87:  16.07.2022  Nüssel, Werner 

Geburten 
 
 

Lotte Kraus 
geb. 13.03.2022 in Kulmbach 

Eltern: Diana Kraus und Udo Egelkraut,  
Fleisnitz 31,95236 Stammbach 

ANZEIGENSEITE 
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Neue Gestaltung mitten im Ort 
 
Das Abbruchhaus Rathausstraße 8 ist zwischenzeitlich beseitigt. Der historische 
Keller mit Tonnengewölbe ist jetzt sichtbar und soll nach Möglichkeit erhalten blei-
ben. Im weiteren Verlauf sollen an dieser städtebaulich markanten Stellen neue 
Parkplätze entstehen und sich die Aufenthaltsqualität verbessern. Auch Anschluss-
punkte für einen mobilen Toilettencontainer werden geschaffen, damit wir für Fei-
ern im Umfeld des Marktplatzes zukünftig gut gerüstet sind.  
 
Nächstes Jahr steht unsere 700 Jahrfeier an. Es wird auch wieder ein „Stammbach 
leuchtet“ geben. Natürlich soll unser Wiesenfest 2023 im Jubiläumsjahr etwas 
Besonderes werden. Alle sind herzlich eingeladen, sich zum Jubiläumsjahr etwas 
einfallen zu lassen. 

Die nicht mehr sanierungswürdige Rathausstraße 8 wurde 
Ende Mai abgerissen, um Platz für einen mobilen Toiletten-
container und Parkplätze zu schaffen. 

Der historische Keller mit Tonnengewölbe ist jetzt sichtbar 
und soll nach Möglichkeit erhalten bleiben. 
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Mit Hilfe des Planungsbüros Emch & Berger aus Nürnberg und dem Bauhof des Marktes Stammbach konnten die Arbeiten 
an der Brücke bei der Kläranlage Stammbach zügig abgeschlossen werden. Die Abdichtungserneuerungen wurden mit ca. 
45.000 € an die Fa. Laumann Betonbau und Sanierungs GmbH aus Eckental vergeben.  

Seit 30.05.2022 sind die Brückenarbeiten an der Kläranlage 
abgeschlossen und die Brücke ist wieder für den Verkehr  
freigegeben 

Freie Fahrt über die Perlenbachbrücke 
 
Verkehrsfreigabe an der jetzt generalsanierten Perlenbachbrücke bei der Kläranlage. 
Die Straße nach Rindlas ist wieder frei. Mit ca. 80.000 € Aufwand haben wir die 
Brücke von Fachfirmen sanieren lassen, damit sie die nächsten 50 Jahre ihren 
Dienst leisten kann.  
 
Mängel wurden festgestellt 
 
Bei der vorangegangenen Brückenprüfung hatten sich Mängel ergeben, die mittel-
fristig die Standsicherheit beeinträchtigt hätten.  
 
Danke an den Bauhof für die schnelle Durchführung der anschließenden Bankettar-
beiten, um die Brücke rasch wieder zu öffnen. 
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Unseriöse Anrufe und Täuschung von Stromkunden 
 
In der letzten Zeit erhalten unsere Stromkunden immer wieder unseriöse Telefonan-
rufe, teils auch mit der Aussage, dass der Stromliefervertrag mit den Gemeindewer-
ken gekündigt wurde. Im Laufe des Telefonats werden dann geschützte Kundenda-
ten abgefragt bzw. dies jedenfalls versucht, z. B. Kundendaten und Zählernummer 
sowie Zählerstand. 
 
Die Gemeindewerke Stammbach warnen ausdrücklich vor derart unseriösen und 
rechtswidrigen Versuchen, Stromkunden durch Täuschung zum Abschluss eines 
neuen Vertrages mit einem Dritten zu verleiten, der oftmals sogar auch noch zu 
höheren Jahreskosten führt als bisher. 
 
Es sollten bei solchen Anrufen keinesfalls eigenen persönlichen Daten vom Strom-

kunden herausgegeben werden. 
Denn mit diesen Daten kann der 
bisherige Stromvertrag des 
betreffenden Kunden vom Anru-

fer beim aktuellen Versorger gekündigt und ein Wechsel zu einem anderen Lieferan-
ten bewerkstelligt werden, ohne dass der Kunde dies tatsächlich möchte. 
Die betroffenen Kunden können sich unter der Telefonnummer: 09256/96009-29 
an die Gemeindewerke wenden, um zu erfahren, was unternommen werden kann, 
wenn bereits ein solcher unseriöser Anruf erfolgte und eventuell sogar Kundendaten 
erfolgreich vom Anrufer erfragt wurden. 
 

Ihre 
Gemeindewerke Stammbach  
Kommunalunternehmen AdöR 

ANZEIGENSEITE 
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Gartenaktion in der KindertagesstättePusteblume 
 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle noch einmal an alle Helfer, die dazu beigetragen haben, den Garten der Kindertagesstätte „Pusteblume“ frühlingsfit zu machen! Mit 
vereinten Kräften wurde an nur einem Vormittag das Beet vor dem Container neu angelegt, Hackschnitzel aufgefüllt, die Matschküchen restauriert, jede Menge Unkraut 
entfernt, die Sonnensegel aufgehängt und noch vieles mehr. Die Mühe hat sich gelohnt, wie das tolle Ergebnis zeigt!“  

Fleißige Helfer machen unsere KITA in Stammbach wieder frühlingsfit. 

Der obere Eingang der KITA Pusteblume erstrahlt in neuer Optik. 
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Ein Hochbeet für den  
Evangelischen Kindergarten Pusteblume 
 
Geschafft, die ersten Pflanzen wachsen! 
Im Mai durfte Katja Henniger von der Raiffeisenbank 
Hochfranken West eG ein Hochbeet im Komplett-Set 
mit Erde und Sämereien aus dem Projekt "VRhilft, 
nachhaltig aufzuwachsen", an den Evang. Kindergar-
ten Pusteblume in Stammbach, offiziell übergeben.  
Mit diesem Projekt möchte die Raiffeisenbank nach-
haltige Bildung und Entwicklung der Kinder schon im 
frühen Alter unterstützen. 
Das Hochbeet wurde von Katja Klein (links im Bild) 
und Alexandra Plaster (rechts im Bild) vom Elternbei-
rat aufgebaut. Anschließend durften die Kinder mit 
den Erzieherinnen die ersten Samen einsetzen. Schon 
jetzt freuen sich alle Beteiligten auf die erste Ernte.  
Mit auf dem Bild die Leiterin des Kindergartens, Tanja 
Rakowitz (2. von rechts). 

Angeln? Ja unbedingt, aber nur mit einem staatl. Fischereischein.  
 
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) ist ein Anbieter für Lehrgänge und Semina-
re rund um das Angeln. Eingehende Informationen zu unserem Angebot im Einzel-
nen finden Sie auf unserer Webseite  

http://www.fischereizentrum-oberfranken.de/ 
 
Das FZO bietet im Frühjahr 2023 die Möglichkeit, die Vorbereitung zur staatl. Fi-
scherprüfung an nur sechs Tagen zu absolvieren und damit den staatl. Fischerei-
schein zu erlangen.  
 

Sa. 11. März / So. 12. März 2023 
Sa. 18. März / So. 19. März 2023 
Sa. 25. März / So. 26. März 2023 

280,00 € inkl. Bücher Anmeldung zum Kurs  
über www.fischereizentrum-oberfranken.de 

 

Das FZO führt damit seine jahrelange überaus erfolgreiche Ausbildungsarbeit für die 
Region fort. Mit dem Vorbereitungslehrgang stellt das FZO sicher, dass es auch 
weiterhin eine bedarfsgerechte Ausbildung angehender Petrijünger in der Region 
geben wird.  
Die Teilnahme an einem solchen Vorbereitungslehrgang ist seitens des Gesetzgebers 
zwingend für alle Interessenten vorgeschrieben, die an der staatl. Fischerprüfung 
Bayern teilnehmen wollen.  

ANZEIGENSEITE 
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Aus dem Nachbarschaftstreff 
 
In den letzten Wochen waren die Inhalte beim Nach-
barschaftstreff wieder bunt gemischt. 
Alle 14 Tage werden die Karten gemischt sowie Stift 
und Bingokarten verteilt, um einen vergnüglichen 
Spielenachmittag zu verbringen. 
In den Wochen dazwischen waren wir einmal auf 
Vogelexpedition, wenn auch nicht in freier Natur. 
Als Erstes galt es, verschiedene Vogelbilder zu identifi-
zieren und mit dem jeweiligen Namen zu versehen. 
Dann stellte sich die Frage, wie viele verschiedene 
Arten eines Vogels es wohl geben mag und alle ge-
meinsam trugen etliche Listen zusammen. Spannend 
wurde es beim Lauschen der verschiedenen Vogel-
stimmen und dem Versuch, sie richtig zuzuordnen. 
Dabei gab es etliche „Ah“s und „Oh“s. Alle Anwesen-
den haben auf jeden Fall an diesem Nachmittag noch 

Vorankündigung: Schwerhörigkeit und ihre Auswirkungen am 16. August 2022 
 
Ist Ihnen das auch schon passiert: Sie sitzen an einer Kaffeetafel und verstehen von dem Gesprochenen immer weniger? Ihr Partner stellt den Fernseher immer lauter, so dass 
es für sie unangenehm lärmend ist, er aber versteht immer noch nichts? 
 
Im August wird Frau Schuberth von der Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung in Oberfranken (ISSO) bei uns zu Gast sein. In ihrem Vortrag geht 
es um unterschiedlichen Hörschädigungen und deren Entstehung. Wie wirken sich diese auf die Betroffenen und ihr Umfeld aus. Welche Hilfsmittel gibt es und wie kann eine 
gute Kommunikation trotz Höreinschränkung gelingen. Herzliche Einladung an alle Interessierten am Di. den 16. August dabei zu sein. 
Um kurze telefonische Anmeldung bis Mo. 15.8. wird gebeten. 

einige Neuigkeiten über unsere einheimischen Vögel 
erfahren. 
An einem anderen Nachmittag standen unsere Hände 
im Mittelpunkt. Da ging es z.B. um Feingefühl. Es 
sollten durch Ertasten immer zwei identische Knöpfe 
gefunden werden. Dies war, je nach Größe und Be-
schaffenheit der Knöpfe, teils gar nicht so einfach. 
Danach war Geschicklichkeit gefragt. Die Aufgabe 
bestand darin, einen Gegenstand, der durch eine 
Schnur an einem Gefäß befestigt ist, hochzuwerfen 

und wieder aufzufangen. Dabei variierten das Gewicht 
des Gegenstands, die Länge der Schnur oder der 
Durchmesser des Gefäßes. Aber egal ob eine Kastanie 
in einem großen Joghurtbecher oder eine Holzperle in 
einer Filmdose zu fangen war, jede Herausforderung 
wurde angenommen und gemeistert. Auch wenn es 
dafür einige Versuche mehr gebraucht hat. 
Der nächste Teil des Nachmittags war mit Handgym-
nastik gefüllt. Übungen mit und ohne Ball waren mal 
einfacher und mal schwieriger umzusetzen. 
Auch wenn an diesem Nachmittag der Schwerpunkt 
beim Einsatz unsere Hände lag, gab es zum Abschluss 
noch eine kleine Denksportaufgabe. Sprichwörter 
sollten anhand eines Bildes erraten werden. Eine 
amüsante, aber dennoch anspruchsvolle Aufgabe. 
 
Ausblick für Juli 
Der Nachbarschaftstreff findet jeden Dienstag von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der Mühlstr. 22 statt. 
 
Treffpunkt Kartenspiel 
Dienstagabend von 17.00 bis 19.00 Uhr besteht die 
Möglichkeit zum Schafkopf spielen. Neue Mitspieler 
sind herzlich willkommen. Bei Interesse können auch 
andere Kartenspiele angeboten werden.  
Wenn Sie dazu kommen möchten, rufen Sie mich bitte 
vorher kurz an. 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288 
oder per Email: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
 
Ihre Christina Zammert 

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
beim Nachbarschaftstreff erkunden die 
einheimische Vogelwelt 

Beim Nachbarschaftstreff stehen die 
Hände im Mittelpunkt. Mit Feingefühl 
und Geschick dürfen verschiedene 
Herausforderungen gemeistert wer-
den.  
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Kulturgäste gesucht: 6 Kulturpatinnen im Landkreis Hof geschult 
 
Im Projekt Kulturpaten im Landkreis Hof steht die kulturelle Teilhabe im Vorder-
grund. Das Projekt gibt älteren Menschen, Hochbetagten und Menschen mit Demenz 
die Gelegenheit, so lange wie möglich kulturelle Veranstaltungen besuchen zu 
können. Kultur ist hier ein weit gefasster Begriff. Das kann das Fußballspiel am 
Wochenende, der Spaziergang um den See, aber genauso der Besuch in einem 
Museum oder einer Kunstausstellung sein. So wie sich der Kulturgast und der zuge-
höriger Kulturpate oder die zugehörige Kulturpatin das vorstellen. 
 
Der Landkreis Hof hat in Kooperation mit dem Curatorium Altern gestalten sechs 
Kulturpatinnen geschult. Die Kulturpatinnen nahmen an 5 Modulen zu den Themen 
Grund- und Notfallwissen, Unfallverhütungsvorschriften, dem Krankheitsbild De-
menz, Verhalten im öffentlichen Raum, Organisation von Kulturbesuchen, dem 
regionalen Angebot von demenzsensiblen Veranstaltungen und rechtlicher Aspekte 
teil.  
 
Finanziert wird das Projekt „Kulturpaten und -gäste im Landkreis Hof“ durch das 
Demografie-Kompetenzzentrum Oberfranken (DemKo), einem Projekt der Regional-
initiative Oberfranken Offensiv. Ziel des DemKo ist der Aufbau eines generationen-
übergreifenden Kulturnetzwerks in ganz Oberfranken. 
 
Die Kulturpatinnen freuen sich auf ihre Kulturbegleitungen. Gerne können sich inte-
ressierte Personen ab 60 Jahren bei der Seniorenkoordination des Landkreis Hof - 
Abteilung Kreisentwicklung (Lisa-Maria Moritz, 09281/57424, lisa-
maria.moritz@landkreis-hof.de) informieren. 

ANZEIGENSEITE 
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So machen Pausen Spaß 
 
Die Schülerinnen und Schüler der offenen Ganztags-
schule in Stammbach freuten sich über die Spende 
der Raiffeisenbank Hochfranken West eG über 250,00 
Euro. Damit konnten Teile des Kugelbahnsystems 
GraviTrax und ein Beamer angeschafft werden.   
 
 
Das Bild entstand bei der offiziellen Spendenübergabe 
im April. In der ersten Reihe einige Schülerinnen und 
Schüler der OGTS, in der hinteren Reihe von links: 
Andrea Haber von der offenen Ganztagsschule, Jürgen 
Wiesel, Vorstand der Raiffeisenbank Hochfranken 
West eG, Claudia Spieß von der offenen Ganztags-
schule und Bettina Meister von der Raiffeisenbank 
Hochfranken West eG.   
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„WIR - Miteinander statt Gegeneinander“ 
unser Projektmonat in der  
Offenen Ganztagsschule 
 
Nach der langen Zeit im Distanzunterricht und da-
durch deutlich reduzierten sozialen Kontakten, fällt es 
manchen Kindern schwer, in der Gruppe ein angemes-
senes Verhalten zu zeigen oder Lösungsstrategien bei 
Konflikten zu finden. 
 
Diese Beobachtung hat dazu veranlasst, uns einen 
Monat lang intensiv mit dem Thema „Wir - Miteinan-
der statt Gegeneinander“ zu beschäftigen. 
 
Die einzelnen Klassen haben sich dabei ganz unter-
schiedlich mit dem Thema auseinandergesetzt: 
 
Die Klasse 1/2a hat ihre eigenen 'Wohlfühl - Regeln' 
erarbeitet und in einem Gemeinschaftsprojekt eine 
faszinierende (Unterwasser-)Welt der OGTS gestaltet. 
 
In der Klasse 1/2b wurde neben Regeln zu Konflikten 
eine „Gefühlsampel“ erstellt. Sie soll den Kindern 
helfen, ihre Gefühle auszudrücken und dadurch ge-
genseitiges Verständnis und Rücksichtnahme fördern. 
Auch das Gemeinschaftsprojekt der Klasse ist sehr 
aussagekräftig: „Alleine sind wir einzigartig - ge-
meinsam sind wir wunderbar!“ 
 
Spielend lernen mit dem „geheimen Freund“  
 
Die Klasse 3/4a erhielt zur Verbesserung der Klassen-
gemeinschaft anfangs Unterstützung in Form des 
„Geheimen Freundes“. Die Aufgabe beim „Geheimen 
Freund“ besteht darin, sich um ein zugelostes Kind zu 
kümmern, ohne dass dieses Kind darüber Bescheid 
weiß. In verschiedenen Kooperationsspielen wurden 
dann die gemeinsame Kommunikation und der Zu-
sammenhalt in der Klasse gefördert - und nebenbei 
auch viel gelacht. Außerdem konnten die Kinder an 
einer „Gute-Taten-Wand“ sichtbar machen, welche 

positiven Verhaltensweisen ihnen an ihren Mitschü-
lern aufgefallen sind. 
 
In der Klasse 3/4b wurden in einer Kinderkonferenz 
die grundsätzliche Bedeutung von 'Gemeinschaft' 
sowie wichtige Verhaltensregeln in der Gemeinschaft 
erarbeitet und in einem Plakat festgehalten. Neben 
dem gemeinsamen Malen zu Musik und einer Foto-
rallye in Kleingruppen sowie verschiedenen Kooperati-
onsspielen kam auch hier der „Geheime Freund“ 
erfolgreich zum Einsatz. 
 
Nach zum Teil großer Skepsis am Anfang haben sich 
letztendlich alle Kinder sehr gut auf das Projekt ein-
gelassen und hatten bei vielen Aktionen sichtlich 
Spaß. Wir sind uns sicher, dass dabei auch die ein 
oder andere positive Anregung hinsichtlich des eige-
nen Verhaltens angekommen ist und wir werden das 
Thema bestimmt auch im Alltag noch öfters aufgrei-
fen! 

Die Klassen 1/2 begegnete dem Projektthema „Wir - Miteinander statt Gegeneinander“ mit der Aufstellung von eigenen 
„Wohlfühlregeln“ und dem Motto: „Alleine sind wir einzigartig - gemeinsam sind wir wunderbar!“ 

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 3/4 stärkten ihre Klassengemeinschaft 
mit Hilfe des „geheimen Freundes“ und Kooperationsspielen. 
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Ein Hauch von Hollywood  
auf der Burg Feuerstein 
 
Das Filmcamp „Same, same - but different“ war ein 
voller Erfolg für die 22 Teilnehmer*innen. Auf der 
Burg Feuerstein in Ebermannstadt entstanden an drei 
Tagen zwei spannende Filme. Die beiden Kurzfilme 
beschäftigen sich mit dem Thema Vielfalt und setzten 
sich mit Diskriminierung und Ausgrenzung auseinan-
der. Am ersten Tag des Filmcamps entwickelten die 
Jugendlichen die Drehbücher: In der ersten Geschichte 
leidet ein Junge unter unkontrollierten Anfällen, bei 
denen Zeichnungen entstehen, sobald er Stift und 
Zettel in der Hand hält. Von seinen Mitschüler*innen 
wird der Junge deshalb verspottet und als Sonderling 
abgetan. Als die Gruppe dann aber in eine Notsituati-
on gerät, kann der vermeintliche Außenseiter die 
Gruppe retten und wird ein Teil dieser. Das zweite 
Drehbuch handelt von einem lesbischen Mädchen und 
den Mühen, die sie auf sich nimmt, um ein Outing zu 
vermeiden. Wird sie den Mut aufbringen, für sich 
einzustehen?  
 
Am darauffolgenden Tag wurden diese beiden Film-
ideen mit Unterstützung professioneller Kameramän-
ner in die Tat umgesetzt. Mit dabei waren actiongela-
dene Szenen, viel Emotion und tolle Schauspielleis-
tungen. Am dritten Tag folgten dann der Schnitt und 
die Teilnehmer*innen konnten bereits einen ersten 
Blick auf die Rohfassung werfen.  
 
Auch über den Filmdreh hinaus gab es tolle Aktionen: 
Neben einem Lagerfeuer, erlebnispädagogischen 
Spielen und einer Disco, gab es auch einen Kinobe-
such. Ermöglicht wurde die Filmfreizeit durch das 
Bundesprogramm "Demokratie leben!" durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend; aus dem „Bayerischen Aktionsplan Jugend“ 
des Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales durch den Bayerischen Jugendring; 
durch die Adalbert-Raps-Stiftung, sowie durch das 
Institut für Medienpädagogik. 

ANZEIGENSEITE 
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Termine im Juli:  
 
Dienstag, 12. Juli - 17 Uhr 
Planungstreffen „Party“ & Plottern 
Plane mit uns die Nacht des Jahres! Gestalte mit deinen Ideen eine unvergessliche 
Party. Ob Dj, Band, oder Hip Hop Akt entscheidest du.  
Außerdem versehen wir beim Plottern T-Shrits und Pullover mit unseren eigenen 
Logos. In Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Hof.  
Für junge Leute ab 13 Jahren 
 
 
Freitag, 15. Juli - 15.30 bis 17.30 Uhr 
Teenie Time - Rallye durch Stammbach 
Bei unserer Rallye durch Stammbach erwartet dich jede Menge Rätsel- und Erkun-
dungsspaß. Natürlich gibt es auch eine Mission zu erfüllen.  
Für junge Leute ab 10 Jahren 
 
 
Freitag, 15. Juli - 17.30 bis 21.30 Uhr 
Offener Treff & TAC Spieleabend 
Das Strategiespiel TAC hält uns auch diesen Abend wieder in Atem! Bei der Kombi-
nation aus Karten- und Brettspiel ist jede Menge Spielespaß garantiert.  
Für junge Leute ab 13 Jahren 
 
 
Freitag, 22. Juli - 15.30 bis 17.00 Uhr 
Teenie Time - Kreativwerkstatt mit Epoxidharz 
Do it yourself - das ist das Motto des heutigen Tages! Wir designen trendige Schlüs-
selanhänger aus Epoxidarz. 
Unkostenbeitrag 1 €  
Für junge Leute ab 10 Jahren 
 
 
Freitag, 22. Juli - 17.15 bis 21.30 Uhr 
Ausflug Bayreuth Escape 
Spannende Rätsel und viel Abenteuer erwarten euch bei Bayreuth Escape. Hier gilt 
es ein Attentat zu verhindern. Nur im Team habt ihr eine Chance, die geheimen 
Botschaften zu entschlüsseln und die Codes zu knacken. Doch die Uhr tickt unerbitt-
lich.. 
Die Anmeldung bekommst du im Jugendtreff ZOOM.  
In Zusammenarbeit mit der KoJa Lkr. Hof.  
Für junge Leute ab 13 Jahren 
 
 
Freitag, 29. Juli - 16 bis 20 Uhr 
Duell der Jugendtreffs 
Beim spannendsten Duell des Jahres treten die Jugendtreffs JuMa, PUR & ZOOM in 
unterschiedlichen Disziplinen gegeneinander an. Austragungsort ist die Jugendhütte 
in Stammbach. Unseren voraussichtlichen Sieg feiern wir anschließend bei einem 
leckerem BBQ und gemütlichen Beisammensein.  
In Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Hof.  
Für junge Leute ab 12 Jahren 

ANZEIGENSEITE 
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Das große Krabbeln hat begonnen -  
Die Borkenkäfer fliegen wieder 
 
Die Fichtenborkenkäfer Buchdrucker und Kupferstecher 
fliegen wieder auf der Suche nach neuen Brutbäumen 
aus. In den kommenden Wochen und Monaten müs-
sen die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer wachsam 
sein: Gründlich kontrollieren, ob Fichten befallen sind 
- am besten im Zwei-Wochen-Turnus! 
 
WO SUCHEN? 
Besonnte Waldflächen und Waldränder, Käfernester 
des Vorjahres und durch Sturm- und Schneebruch 
geschädigte Bestände. 
Die Februar-Stürme Ylenia, Zeynep und Antonia haben 
sowohl in Hof als auch in Wunsiedel ihre Spuren 
hinterlassen. Nicht alle windgeworfenen Fichten wur-
den bisher aufgearbeitet. Dort bohren sich die Borken-
käfer als erstes ein. Diese Bäume sollten schnellstens 
aufgearbeitet werden. 
 
ERKENNUNGSMERKMALE: 
Bei bereits länger befallenen Bäumen färben sich die 
Kronen braun und die Rinde blättert ab. Frischer Befall 
ist am braunen Bohrmehl zu erkennen, das sich auf 
Rindenschuppen, am Stammfuß, in Spinnweben sowie 
auf der Bodenvegetation ansammelt.  
 
WAS IST ZU TUN? 
Die „saubere Waldwirtschaft“ ist und bleibt die wirk-
samste und bewährteste Methode, um eine weitere 
Ausbreitung des Borkenkäfers zu verhindern. Alle 
befallenen Bäume sind: 
• umgehend zu entnehmen und 
• unschädlich zu machen. Das heißt, den Baum 

entrinden oder mindestens 500 m aus dem Wald 
transportieren. Auch die Baumkronen sind zu 
beseitigen, denn die Käfer nutzen schon Äste ab 
zwei Zentimetern Durchmesser als Brutstätte. 

WARUM BEKÄMPFEN? 
Fichtenborkenkäfer vermehren sich rasant. Schnell 
werden aus kleinen „Käfernestern“ größere Flächen, 
sodass ganze Waldbestände bedroht sein können. Der 
Befall im eigenen Wald kann auf benachbarte Wälder 
übergehen. Die Bekämpfung des Borkenkäfers und 
der Erhalt der Wälder liegen im Interesse der gesam-
ten Gesellschaft. Dazu besteht im Übrigen auch eine 
gesetzliche Verpflichtung für alle Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer. 

UNTERSTÜTZUNG: 
Beratung und Unterstützung bei der Bekämpfung 
bieten die Försterinnen und Förster des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth-
Münchberg und die forstwirtschaftlichen Zusammen-
schlüsse (Waldbesitzervereinigungen) an. 
 
Ein Tipp für Sie: Das Befallsgeschehen durch Borken-
käfer nimmt derzeit rasant zu. Um die Ausbreitung 
der Käfer zu bremsen, ist jede Unterstützung wichtig. 
 
Nachbarschaftshilfe ist daher gefragt: 
• Informieren Sie Ihre Waldnachbarn, wenn Sie in 

deren Wald Borkenkäferbefall feststellen. 
• Arbeiten Sie gemeinsam mit Ihren Nachbarn das 

befallene Holz auf und schaffen es aus dem 
Wald. Gerade bei einzelnen befallenen Bäumen 
ist das effektiver, als auf ein Holzeinschlagsunter-
nehmen zu warten. 

 
Weitere ausführliche Informationen zu den Fichten-
borkenkäfern Buchdrucker und Kupferstecher finden 
Sie auf der Homepage der Landesanstalt für Wald 
und Forstwirtschaft (www.lwf.bayern.de bzw. 
www.borkenkaefer.org) oder auf der Internetseite 
unseres Amtes (www.aelf-by.bayern.de).  
 
Noch ein Hinweis für Liebhaber von Video-
Plattformen. Das Bayerische Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bietet ein 
„Borkenkäfersuche-Tutorial“ und ein „Borken-
käferbekämpfungs-Tutorial“ unter anderem auf You-
TubeDE an. Klicken Sie doch mal rein. 
 
 

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten 

Bayreuth-Münchberg 

Eine im Februar vom Sturm geworfene 
Fichte, die nicht aufgearbeitet wurde. 
Die kleinen braunen Häufchen sind die 
Einbohrstellen des Buchdruckers. An 
einem einzigen Baum können mehrere 
Tausend Borkenkäfer leben. Schwär-
men diese wieder aus, stellen sie eine 
Gefahr für die umgebenden Fichten 
dar.  

Foto: Robert Geiser  
AELF Bayreuth-Münchberg 
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Muttertag bei der FF Gundlitz 
 
Mit der ersten öffentlichen Veranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus konnte die Freiwillige Feuerwehr Gundlitz mehr als zufrieden sein. Viele Gäste waren der Einladung zum 
Kaffeekränzchen gefolgt und kamen mit Ihren Familien am Muttertag nach Gundlitz. Zur Auswahl standen leckere Torten und Kuchen, die auch zu Beginn über die Straße 
verkauft wurden. So war es nicht verwunderlich, dass fast der ganze Kuchen am Abend verkauft war. Daneben wurden noch Wienerla und ab 17 Uhr selbstgemachte Gu-
laschsuppe angeboten. Bis spät am Abend war gut Betrieb und alle Besucher gingen satt und zufrieden nach Hause. 

Leckere Speisen zum Mutter-
tag in Gundlitz. 

Viele Gäste durfte die Gundlitzer Feuerwehr am Muttertag begrüßen. 

Schmuckstück am Gundlitzer Ortseingang 
 
Das Dorfgemeinschaftshaus und Feuerwehrhaus Gundlitz erhält mit den Außenanla-
gen den letzten Schliff. Derzeit wird ein Zaun aus Lärchenholz errichtet. Bäume und 
Büsche wurden gepflanzt. Die PV-Anlage auf dem Dach liefert fleißig Strom und 
das Feuerwehrhaus wurde auch gleich mit einer Notstromeinspeisung ausgestattet.  
 
Aktive Mithilfe der Feuerwehr und der Dorfgemeinschaft 
 
Danke an die Freiwillige Feuerwehr Gundlitz und die Dorfgemeinschaft für die 
aktive Mithilfe und Eigenleistung. Am Ortseingang Gundlitz ist ein wahres 
Schmuckstück entstanden. 
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Bürgerstiftung Stammbach fördert die Dorfgemeinschaft Gundlitz 
 
Über eine großzügige Förderung für das Dorfgemeinschaftshaus dürfen sich aktuell die Gundlitzer freuen. Die Bürgerstiftung Stammbach übergab im Rahmen einer Vor-
standssitzung, die sie im Dorfgemeinschaftshaus abhielten, einen stolzen Betrag an den Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr Gundlitz. Das Stiftungsgeld fließt vollständig 
in das Mobiliar und die Ausstattung für das Dorfgemeinschaftshaus. Vorsitzender Heiko Pittroff freute sich sehr und nahm dankend die Zuwendung über 3.500 EUR von Doris 
Ebert in Empfang. 

Von links: Dieter Tögel (Vorstand), Michael Schöffel (Vorstand), Hans-Jürgen Rössler (Stiftungsrat), Doris Ebert (Vorstand), 
Heiko Pittroff (Vorsitzender FF Gundlitz), Regina Schramm (Stiftungsrat), Markus Baumgärtel (Stiftungsrat) und Stefan Gün-
ther (Stiftungsratsvorsitzender). 

ANZEIGENSEITE 
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Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Gundlitz 
 
Nachholbedarf im neuen Haus 
 
Es war das erste Mal wieder nach rund zwei Jahren. 
Und es war das erste Mal im neuen Dorfgemein-
schafts- und Feuerwehrhaus. Vor kurzem konnte die 
Freiwillige Feuerwehr Gundlitz darin endlich ihre 
Jahreshauptversammlung abhalten. Und man sah den 
über 30 Kameradinnen und Kameraden an, dass sie 
sich in den neuen sehr funktional, aber auch schick 
eingerichteten Räumen wohl fühlen. Und dass sie 
auch einen gewissen Stolz haben über das Erreichte. 
Denn wie Vereinsvorsitzender Heiko Pittroff in seinem 
Jahresbericht schilderte, entstand das neue Domizil 
auch mit sehr viel Eigenleistung der Wehrleute. 
Dass es nach der zweijährigen Corona-Pause und dem 
kompletten Lockdown von der Dorfbevölkerung ange-
nommen wird, berichtete er weiter. Schon eine ganze 
Reihe von Geburtstagen wurde in dem neuen Haus 
gefeiert. Mit der praktischen Schanktheke und der 
ausreichenden Küche ist es dazu auch sehr geeignet. 
Vereinsintern konnten jetzt nach den Pandemielocke-
rungen auch schon fünf Ausschuss-Sitzungen ab-
gehalten werden. Es gab und gibt ja weiter viel zu tun 
im laufenden Jahr.  
Da ist zunächst einmal die Sicherstellung der Einsatz-
bereitschaft. Wie Kommandant Christan Schramm 
referierte, ruhte man auch in den Corona-Jahren dazu 
nicht. „Wir haben wahrgenommen, was ging“, sagte 
er. Was ging, hieß in 2020 zumindest ein Erste-Hilfe-
Kurs und eine Prüfung der Geräte, in 2021 die Leis-
tungsprüfung Wasser in Gundlitz, die Schlauchprü-
fung, der Umzug des Feuerwehrautos ins neue Haus 
und das Einwintern der Geräte. Doch auch richtig zum 
Einsatz wurden die Gundlitzer in diesen zwei Jahren 
gerufen, so etwa zu einem Verkehrsunfall in Cottenau, 
zweimal zur Beseitigung umgestürzter Bäume, aber 
auch zu zwei Bränden in der Nachbarschaft. Daneben 
erledigte man auch Ersatzbeschaffungen für die Aus-
rüstung und die Dienstkleidung. Der Dank Schramms 
galt hier der Marktgemeinde, den zweiter Bürgermeis-
ter Klaus Frank entgegen nahm. Er lobte die Gemein-
schaft in Gundlitz und sprach anerkennend von einem 
gelungenen Neubau. 
 
Lockerung in 2022 
 
Naturgemäß wesentlich mehr Aktivitäten ließ bisher 
schon das Jahr 2022 zu. Die Modulare Truppausbil-
dung per Video stand schon im Januar auf dem Pro-
gramm. Am 14. Mai folgte die Leistungsprüfung 
Technische Hilfeleistung in Stammbach mit Jacqueline 

Czapinski, Jennifer Schubert, Annette Schramm, 
Christopher Schubert, Tobias Herold, Sven Lanzendör-
fer, Christian Schramm und Gerd Ellner als Teilneh-
mende. Neben den zu erwartenden männlichen Teil-
nehmern war also auch Frauenpower bei der Feuer-
wehr Gundlitz. 
 
Auch gesellschaftlich geht es wieder aufwärts. So 
konnte Pittroff sich schon über das rege Leben der 
neuen Kinderfeuerwehr freuen - etwa mit einem 
Fasching oder einer Gerätekunde. Am 18. Juni will 
man wieder ein Johannisfeuer halten. Und das Gaaß-
moosfest soll am 23. Juli ebenfalls wieder aufleben - 
allerdings in abgespeckter Form als „Gundlitzer Som-
merfest“. „Ein Haufen Feste heißt ein Haufen Ar-
beit“, gab der Vereinsvorsitzende zu bedenken. Dass 
aber die letzten zwei Jahren ohne diese Veranstaltun-
gen der Kasse nicht gut taten, zeigte der Kassenbe-
richt. Immerhin hatten die Gundlitzer Wehrleute mit 
der Einrichtung des neuen Hauses auch eine Reihe 
von Ausgaben. Pittroffs Dank galt hier der Bürgerstif-
tung Stammbach für einen Zuschuss von 3.500 Euro. 

Wahlen und Ehrungen 
Wenn zwei Jahre das Vereinsleben durch Corona brach 
liegt, gibt es selbstverständlich eine Reihe von Ehrun-
gen nachzuholen. Für 25 Jahre aktiven Dienst wurden 
ausgezeichnet Udo Prell und Udo Rank, für 40 Jahre 
Harald Hahn und Rainer Ott. Ihre Urkunden und 
Geschenke für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit erhielten 
Gerhard Bunzel, Manfred Föhn, Albert Greißinger, 
Reinhold Knöchner, Hermann Pittroff und Otto Rank, 
die auch zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden.  
Schließlich standen satzungsgemäß auch Neuwahlen 
auf der Tagesordnung, bei denen es wenig Änderun-
gen gab. Vereinsvorsitzender bleibt Heiko Pittroff, sein 
Stellvertreter ist Friedbert Ratschko. Kommandant ist 
weiter Christian Schramm, sein Vertreter Gerd Ellner. 
Kassierin ist auch in Zukunft Carola Prell. Als Beisitzer 
wurden gewählt Tobias Herold, Udo Prell, Mario 
Ratschko und Bernd Schramm. Ihre Amtszeit wurde 
durch eine Satzungsänderung auf sechs Jahren verlän-
gert. Schriftführer ist Tobias Bunzel. Als Kassenprüfer 
fungieren künftig Jacqueline Czapinski und Sven 
Lanzendörfer.           M.T. 

Die neue Vorstandschaft der Gundlitzer Feuerwehr mit Gästen (v.l.): Kreisbrand-
meister Jürgen Günter, Friedbert Ratschko, Andreas Prell, Vorsitzender Heiko 
Pittroff, 2. Bürgermeister Klaus Frank, Kommandant Christian Schramm, Mario 
Ratschko, Gerd Ellner, Sven Lanzendörfer, Jacqueline Czapinski, Tobias Bunzel, 
Tobias Herold und Bernd Schramm. 

Die Geehrten mit der Führungsspitze (v.l.): Vorsitzender Heiko Pittroff, Reinhold 
Knöchner, Rainer Ott, Manfred Föhn, Albert Greißinger, Hermann Pittroff, Gerhard 
Bunzel und Kommandant Christian Schramm.       Fotos: Trendel 
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Alfred Rödel feiert 80. Geburtstag 
 
Ganz besondere Glückwünsche überbrachte eine Abordnung der Gundlitzer Feuer-
wehr dem Ehrenmitglied Alfred Rödel zu seinem 80. Geburtstag. Vorsitzender Heiko 
Pittroff, stellv. Kommandant Gerd Ellner, sowie Beisitzer Bernd Schramm dankten 
für die Einladung und überreichten einen Geschenkkorb. Der Jubilar war über 40 
Jahre lang aktives Mitglied in der Wehr, 1960 trat er in die Wehr ein und wurde 
1979 zum Hauptfeuerwehrmann befördert. Dabei war er unter anderem als Ma-
schinist eingesetzt. 2002 erreichte er die Altersgrenze und schied aus dem aktiven 
Dienst aus. Daneben war er auch in der Vorstandschaft aktiv, als er von 1990 bis 
1996 das Amt als stellvertretender Vorsitzender innehatte. Weiterhin engagierte er 
sich danach noch sehr viele Jahre als Beisitzer im Vereinsausschuss und unterstützt 
den Verein auch immer wieder mit Sachspenden, wofür ihm die Vorstandschaft 
recht herzlich dankt. 

Glückwünsche an Heinz Rößler zum 70. Geburtstag  
 
Die herzlichsten Glückwünsche überbrachten unserem ehemaligen aktiven Kamera-
den und Hauptfeuerwehrmann Heinz Rößler zum 70. Geburtstag. Vorsitzender 
Heiko Pittroff und Schriftführer Mario Ratschko gratulierten im Namen der Feuer-
wehr und bedankten sich für die Einladung zur Feier im neuen Dorfgemeinschafts-
haus. Der Jubilar war bei seinem Eintritt 1978 bis zum Erreichen der Altersgrenze 
im Jahr 2017 im aktiven Dienst. 2013 wurde Heinz Rößler für 40 Jahre aktive 
Dienstzeit geehrt. Daneben engagiert er sich auch immer wieder für den Verein, 
packt bei Festen tatkräftig mit an und hält unter anderem den Borgward - das 
frühere Feuerwehrlöschfahrzeug der Wehr - in Schuss. Auch dafür dankte die Vor-
standschaft ihm recht herzlich. 

Hans-Jürgen Franke wird 80 Jahre  
 
Dem Fördernden Mitglied Hans-Jürgen Franke überbrachten Vorsitzender Heiko 
Pittroff, Kommandant Christian Schramm und der neu gewählte Schriftführer Tobias 
Bunzel von der Freiwilligen Feuerwehr Gundlitz die herzlichsten Glückwünsche zum 
80. Geburtstag. Bei einem guten Essen und kühlen Bier schwelgte man gemeinsam 
mit dem Jubilar in schönen Erinnerungen an frühere Zeiten. 

ANZEIGENSEITE 
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Peter Köhler bleibt im Amt 
 

Neuwahlen standen in diesem Jahr auf der Tagesord-
nung bei der Jahreshauptversammlung der Soldaten-
kameradschaft. Nahezu alle Positionen wurden in 
ihren Ämtern bestätigt: 
• 1. Vorsitzender Peter Köhler,  
• sein Stellvertreter Arnold Kauper, 
• Kassier Arnold Kauper,  
• Schriftführerin Gudrun Erl,  
• Schießwartin Tanja Otzdorf,  
• Stellvertreterin Lona Ulc,  
• Kanonier Horst Czisch,  
• Fahnenträger: Christian Endreß und Roland Schö-

del  
• Beiratsmitglieder: Dieter Ulc, Manfred Scholz, 

Friedrich Petzet und Sonja Kutnar. Kassenprüfer: 
Manfred Nietert und Roland Schödel.  

Kreisvorsitzender Wolfang Lochner 
(links) und 1. Vorsitzender Peter Köh-
ler. 

Aufgrund der Pandemie war der Verein kaum aktiv, so 
Vorsitzender Peter Köhler. In den vergangenen zwei 
Jahren wurden „nur“ drei Beiratssitzungen abgehal-
ten. Im Jahr 2021 fand der Volkstrauertag wieder 
statt und wurde von der Soldatenkameradschaft mit-
gestaltet. Auch im schießsportlichen Bereich fanden 
seit 2020 keine Aktivitäten statt, so Schießwartin Lona 
Ulc. Für November ist jedoch geplant, am Vereinspo-
kalschießen der Bürger.- und Schützengesellschaft 
teilzunehmen. Zweiter Bürgermeister Klaus Frank 
überbrachte die Grüße der Marktgemeinde und stellte 
fest, dass der Verein auf einer soliden Basis steht. 
Kreisvorsitzender Wolfgang Lochner informierte, dass 
die Bezirksversammlung 2020/2021 durchgezogen 
und die Vorstandschaft neu gewählt wurde. Der ehe-
malige Bezirksvorsitzende Klaus-Dieter Nietzsche hat 
altersbedingt sein Amt niedergelegt. Zu seinem Nach-
folger wurde Thomas Brecht gewählt.  

Neue Schilder für Blühflächen 
 
So sehen die neuen Schilder für die Blühflächen im Markt Stammbach aus, hier    
z.B. an der zukünftigen Blumenwiese an der Weißensteinstraße. Die Schilder sind 
jetzt im Landkreis Hof einheitlich und sollen unsere Bürgerinnen und Bürger infor-
mieren, was wir da machen und auch um Verständnis werben, dass wir nicht etwa 
mangelhaft pflegen, sondern bewusst etwas für den Naturschutz leisten. Bienenwei-
de und Pflanzen für Schmetterlinge und andere Insekten sind uns wichtig, wie es 
sich ja auch sehr viele Bayern bei dem Volksbegehren „Rettet die Bienen“ ge-
wünscht haben. Für Verbesserungsvorschläge und weitere Ideen und Mithilfe bei 
der Umsetzung sind wir offen und freuen uns auf Ihr Feedback und Kooperationen. 
Die Natur wird es freuen! 

Landschaftspflegeverband - Ehrung für 30 Jahre Mitgliedschaft 
 
Im Bauernhof Museum Kleinlosnitz wurden in einer Feierstunde die Mitglieder des 
Landschaftspflegeverbandes geehrt, die seit Anbeginn, also seit 30 Jahren, dabei 
sind. Der Markt Stammbach war seinerzeit Gründungsmitglied und Bürgermeister 
Karl Philipp Ehrler konnte von Landrat Dr. Oliver Bär die Ehrenurkunde entgegen-
nehmen.  
 

Dank für gute Zusammenarbeit  
 
Der Bürgermeister bedankte sich für die Jahrzehnte der guten Zusammenarbeit und 
die vielen Maßnahmen die im Gemeindegebiet umgesetzt werden konnten. So zum 
Beispiel Heckenpflanzungen und deren Pflege sowie Streuobstwiesen und Alleen-
pflanzungen entlang von Feldwegen und Gemeindeverbindungstraßen. Er wies 
darauf hin, dass gerade jetzt im Frühjahr die vielen blühenden Obstbäume entlang 
der Gemeindestraßen und die damals neu angelegten Streuobstwiesen ein sichtba-
rer Beweis für die segensreiche Arbeit des Landschaftspflegeverbandes sind. 

Stammbachs Bürgermeister Ehrler (links) erhielt für 30 Jah-
re Mitgliedschaft die Ehrung von Landrat Dr. Oliver Bär 
(rechts) 
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Asphaltierungsarbeiten haben begonnen 
 
Die Asphaltierung der Neubaustrecke Förstenreuth Weickenreuth hat am 1. Juni 2022 begonnen. Daraufhin wird die Asphalttragschicht aufgezogen und mit der Feinschicht 
bedeckt. Es geht mit Riesenschritten vorwärts. 

Bestattungsverein Stammbach e.V. - 
 

Die Öffnungszeiten bleiben wie bisher auf Samstagnachmittag.  
Von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Kleiderannahme, danach Gottesdienst, es folgen Basteln und Flohmarkt.  
Aus aktuellem Anlass werden weiterhin dringend Kinderbekleidung, Bettwäsche und Handtücher benötigt.  
Spenden sind herzlich willkommen! 
Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem Sterbe-
fall zur Seite  

Unsere Nummer: 09256-9699699  - www.bestattungsverein-stammbach.de 
Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  

ANZEIGENSEITE 
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Führungswechsel bei der JU Stammbach! 
 
Bei der Jahreshauptversammlung wurde Lisa Tögel einstimmig zur neuen Vorsitzenden der Jungen Union 
Stammbach gewählt. Zu ihrer Seite wurden als Stellvertreter Maximilian Ciasto, als Kassier Constantin Ehrler und 
Sebastian Tögel als Schriftführer wiedergewählt! JU-Kreisvorsitzender Rick Pelz gratulierte der neu gewählten 
Vorstandschaft und wünschte viel Erfolg für die kommende Zeit. 

von links nach rechts: Schriftführer Sebastian Tögel, Kassier Constantin Ehrler, 
1. Vorsitzende Lisa Tögel, stellv. Vorsitzender Maximilian Ciasto und             
JU-Kreisvorsitzender Rick Pelz. 

Musik liegt in der Luft…! 
 
Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken 
möchte im Rahmen der 3. bayerischen Demenzwoche 
vom 16. bis 25. September 2022 musikalische Ak-
teur:innen gewinnen. Angeboten werden sollen de-
menzfreundliche Zuhör- oder auch Mitmachkonzerte 
bzw. andere musikalische Aktionen (Ensemblespiel, 
Solospiel). Der Besuch der Veranstaltungen ist für 
Menschen mit Demenz, deren pflegende Angehörige, 
aber auch für Interessierte jeden Alters mit und ohne 
Beeinträchtigung gedacht. Die Örtlichkeit sowie den 
zeitlichen Rahmen legen die musikalischen Ak-
teur:innen selbst fest. 
 
Am 11.07.2022, 17.00 bis 18.30 Uhr bietet die 
Fachstelle dazu eine Online-Schulung zum Thema 
„Aufbau demenzfreundlicher Musikangebote“ an.  
 
Das Staatsministerium unterstützt die Anbieter:innen 
von Aktionen, z. B. mit der Bewerbung auf dem Ver-
anstaltungskalender der Website des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege mit 
Plakatdruck, Broschüren zum Thema Demenz und 
einer Kleinigkeit als „Mitgebsel“.  
 
Bei Interesse an der Online-Schulung oder zur Be-
kanntgabe einer musikalischen Darbietung in der 
Demenzwoche nehmen Sie bitte unter folgender Ad-
resse Kontakt auf: 
 

Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken 
Ute Hopperdietzel (Außenstelle Hof) 

09281/57 500 oder  
info@demenz-pflege-oberfranken.de 

Stammbach hat eine neue Fußpflegepraxis 
 

Podologin Natascha Czogalla (Mitte) hat die Räume in der Kulmbacher Straße modern und stylisch eingerichtet. 
Man fühlt sich gleich wohl. Bürgermeister Ehrler durfte zur Eröffnung mit einem Blumenstrauß gratulieren. „Alles 
Gute und viel Erfolg!“ 

ANZEIGENSEITE 
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Neuzugänge der SG FC Stammbach-SV 
Sauerhof 
 

Das Projekt, nur noch auf Spieler der näheren Region 
zu setzen, geht in die nächste Runde. Wieder konnte 
sich die erste Mannschaft in der Spitzengruppe der 
Kreisklasse behaupten und auch die zweite Mann-
schaft spielt im Mittelfeld der A-Klasse mit.  
Es gilt weiterhin, Jahr für Jahr neue und vor allem 
junge und hungrige Spieler einzubinden, um den Weg 
auch weiterhin positiv gestalten zu können - der Gene-
rationenwechsel ist in vollem Gange, aber auch gut 
und richtig, um gestärkt in die Zukunft zu gehen. Zur 
Saison 22/23 konnten gleich 4 neue Akteure begrüßt 
werden: 
Lukas Färber (eigene A-Jugend), Jonas Leichauer 
(eigene A-Jugend), Max Tauber (reaktiviert) und 
Mathias Weniger (ATSV Münchberg-Schlegel)  
Mit Mathias Weniger kommt ein alter Bekannter an 
die Grabenroad zurück - der ehemalige FC‘ler hat 
familiäre Wurzeln in Stammbach und sich in den 
letzten Jahren in beiden Mannschaften des Kreisliga-
Aufsteigers ATSV Münchberg-Schlegel profiliert. Max 
Tauber kommt nach einer Fußballpause als ehemali-
ger Spieler unserer 1. Mannschaft zurück auf den Platz 
und möchte wieder angreifen, die Youngster Jonas 
Leichauer und Lukas Färber sind absolute Leistungs-
träger unserer A-Jugend und möchten dieses Jahr den 

Sprung in die 1. Mannschaft schaffen. Da noch einige 
Gespräche für die Winterpause vereinbart sind und 
sich noch der ein oder andere Akteur erst nach einem 
Probetraining entscheiden möchte, könnte es durch-
aus sein, dass der Gesamtkader noch weiter wächst.  
Im Rahmen eines kurzen Fototermins wurden die 

Spieler bei der Spielgemeinschaft begrüßt - nach nur 
wenigen Wochen Pause geht die neue Saison 22/23 
schon Ende Juli los und lässt allen Spielern wenig 
Raum für eine Sommerpause. 
Wir wünschen beiden Mannschaften viel Erfolg und 
allen Spielern eine bärenstarke Vorbereitung.  

Bild hintere Reihe v.l.: stv. Spielleiter 1. Mannschaft Michael Greim, stv. Vorstand 
und Spielleiter 1. Mannschaft Ottmar Benker, Betreuer 2. Mannschaft Patrick 
Sachs, 1. Vorstand David Benker, Co-Trainer Martin Endreß, Trainer Christian 
Endreß; vordere Reihe v.l.: Mathias Weniger, Max Tauber, Jonas Leichauer, Lukas 
Färber / es fehlen Jörg Haberzettl (Spielleiter 2. Mannschaft und 2. Vorstand SV 
Sauerhof) und Co-Trainer Alexander Otzdorf 

ANZEIGENSEITE 
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Testspiel gegen Club II 
Hofer Bayern verkaufen sich teuer 
 
Schwere Beine von der harten Auftakttrainingswoche 
und dann noch 35 Grad im Schatten. Da musst du 
dich als Fußballer schon ganz schön quälen. Umso 
erfreulicher kam der Auftritt beider Teams am Hitze-
samstag in Stammbach rüber. Auf dem Sportplatz an 
der Grabenstraße wurden 310 Zuschauer bestens 
unterhalten. Nürnberg-Coach Christian Fiel hielt den 
Ball ganz flach: „Wir haben uns bewegt, es hat sich 
keiner verletzt und das Ergebnis spielt heute ohnehin 
keine Rolle.“ 
 
Ein wenig konnte man aus den Worten des ehemali-
gen Bundesligaspielers schon heraushören, dass von 
seinem Regionalliga-Kader bald etwas mehr erwartet 
wird. Als neutraler Beobachter tummelte sich mit 
„Fußballgott“ Ingo Walther Prominenz im Publikum: 
„Nürnberg war in der ersten Halbzeit deutlich aktiver. 
Fürs Anschwitzen wars okay. Aber in der zweiten 
Halbzeit habe ich dann starke Hofer Bayern gesehen. 
Die Jungs haben Potenzial“, glaubt der ehemalige 
Greuther Fürth-Profi und Kultfigur der SpVgg Bay-
reuth. 
Entsprechend gut gelaunt kommentierte Neu-Trainer 
Perparim Gashi seine Premiere auf der Bank der Hofer 
Bayern: „Wir wollen ja eine stressfreie Saison in der 
Bayernliga spielen. Da müssen wir uns voll reinhän-
gen. Mit unserer zweiten Halbzeit bin ich zufrieden. 
Wir waren am Ende dem 2:2-Ausgleich sehr, sehr 
nahe. Aber unsere beiden Gegentore ordnen wir der 
Kategorie ungewöhnlich und unbedingt vermeidbar 
zu.“ 
Stimmt. Beim 1:0 durch Nikola Komljenovic (16.) 
staunte sogar Schiedsrichter Kenny Abieba (KSD Haj-
duk), als er nach einem 55-Meter-Flugball zum An-
stoßpunkt zeigen musste. Der Nürnberger hatte mit 
geschultem Blick offenbar genau „ausgemessen“ wie 
weit Bayern-Keeper Nico Preißler vor seinem Kasten 

stand, abgedrückt und perfekt getroffen. Beim 2:0 
durch Tim Sausen (23.) senkte sich das Streitobjekt 
ebenso im hohen Bogen ins lange Eck, weil die Jungs 
von der Grünen Au anfänglich noch etwas 
grünschnäblig verteidigten. 
Doch die Hintermannschaft um Taktgeber und Kapi-
tän Tom Feulner steigerte sich im weiteren Verlauf 
deutlich. „Klar, wir hatten natürlich auch zwei, drei-
mal Glück, dass wir kein weiteres Gegentor kassiert 
haben“, räumte der Hofer Cheftrainer Perparim Gashi 
ein. Mit starken Paraden entschärfte Bayern-
Schlussmann Nico Preißler bis zum Schlusspfiff alle 
Nürnberger Möglichkeiten. Und spätestens nach dem 
überlegt zum Abschluss gebrachten 1:2-
Anschlusstreffer der Hofer durch Yannik Frey (44.) 
duellierten sich beide Kontrahenten auf Augenhöhe. 
Die größte Bayern-Chance besaß kurz vor dem Abpfiff 
Matej Kyndl, der am überragend reagierenden FCN-
Torwart Nicolas Ortegel scheiterte. 
Alles in allem durfte sich der FC Stammbach als 

Gastgeber über das Lob der Hofer und Nürnberger 
Funktionäre freuen, zu denen auch Michael Wiesinger 
als Leiter des FCN-Nachwuchsleistungszentrums ge-
hörte. David Benker, der Vorstand des FC Stammbach 
sagte: „Ich möchte mich bei beiden Vereinen, allen 
Helfern und allen Sponsoren herzlich bedanken. Das 
war toll!“ 
 
Die Stammbacher freuen sich nun auf ihr großes 
Sportfest (1. bis 3. Juli) mit zwölf Spielen binnen 48 
Stunden. Höhepunkte sind am Sportfestsonntag die 
Begegnungen zwischen dem FC Eintracht Münchberg 
und Kickers Selb (13 Uhr) und das Hauptspiel zwi-
schen dem Oberligadritten VFC Plauen und dem Bay-
ernliga-Aufsteiger TSV Kornburg (17 Uhr). 
 

Bericht: Karsten Repert  
Bilder: Katharina Hübner (FRANKENPOST),  

FC Stammbach  

Spitzenfußball bei über 30 Grad im 
Schatten - beim 2:1 Sieg des 1. FC 
Nürnberg II zeigten sich die jungen 
Hofer Bayern in guter Form und hätten 
am Ende sogar ein Remis verdient 
gehabt  

Vorstand David Benker (Dritter von links) bedankte sich bei beiden Teams für 
ihren Besuch. 

Trotz 35 Grad fieberten viele Fans mit 
und erlebten einen heißen Schlagab-
tausch zwischen Regional- und Bay-
ernliga. 

Stadionsprecher Karsten Repert mit 
zwei Fußballgöttern - links der ehema-
lige Bundesliga-Profi Ingo Walther, 
rechts der Stammbacher Torjäger Mar-
tin Endreß. 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach Juli 2022 

29 ANZEIGENSEITE 



Juli 2022 Mitteilungsblatt Markt Stammbach 

30 

JULI 
01. - 03.07.2022 FC Stammbach Sportfest 

12.07.2022 CSU-Ortsverband 19 Uhr CSU Stammtisch Gaststätte Heyerth 

16.07.2022 Markt Stammbach Bürgerwerkstatt zum Quartiersmanagement. Nähere Informationen werden noch bekannt gegeben.  
Informieren Sie sich auch unter www.stammbach.de/ortsentwicklung 

22. - 24.07.22 Markt Stammbach Sommerzauber am Gemeindezentrum / FC-Gelände jeweils 13.00 - 22.00 Uhr 

23.07.2022 FFW Gundlitz Gundlitzer Sommerfest 

23.07.2022 Zauberwurz & 
Wildenhofer Kräuterscheune 

15:00 Uhr Startpunkt: Wildenhof 43; Unkostenbeitrag 25€ (inkl. 2 Wildkräuterprodukte);  
Anmeldung und Infos unter: 01778901942 (S. Greim) oder 015112450150 (D. Reichel) 

29.07.2022 Kommunale Jugendarbeit 

Duell der Jugendtreffs: Beim Duell der Jugendtreffs treten Jugendliche aus Marktschorgast, Helmbrechts und 
Stammbach in verschiedenen Disziplinen gegeneinander an: Dabei sind nicht nur sportliche Ausdauer, sondern 
auch Köpfchen und Geschick gefragt. Für das Gewinnerteam winkt natürlich auch ein attraktiver Preis. Ort des 
Geschehens ist die Jugendhütte am Sportplatz in Stammbach. Die Anmeldung gibt’s im Jugendtreff vor Ort. 

AUGUST 

03.08.-
05.05.2022 Kommunale Jugendarbeit 

Kinderferienprogramm mit dem Spielmobil: Gleich zum Auftakt der Sommerferien erwartet Kinder ab sechs 
Jahren eine abwechslungsreiche Ferienzeit in Stammbach. Gefreut werden darf sich auf ein spannendes Pro-

gramm, mit jeder Menge Spiel und Sport, Kreativangeboten, sowie tollen Erlebnissen in der Natur. Auch wieder 
dabei ist das Spielmobil des Landkreises Hof, das zum Forschen, Entdecken und kreativ werden einlädt. 

13.08.2022 VdK 13.00 Uhr Jubiläumsveranstaltung VdK Stammbach, Schützensaal Stammbach 

20.08.2022 Zauberwurz & 
Wildenhofer Kräuterscheune 

15:00 Uhr Startpunkt: Wildenhof 43; Unkostenbeitrag 25€ (inkl. 2 Wildkräuterprodukte); Anmeldung und 
Infos unter: 01778901942 (S. Greim) oder 015112450150 (D. Reichel) 

26.08.2022 Kommunale Jugendarbeit 
Open-Air-Jugendkino: Alle Filmfans können sich am 26. August wieder auf Open Air-Kinovergnügen  

am Gemeindezentrum in Stammbach freuen. Im sommerlichen Ambiente wird ein spannender Jugendfilm  
unter freiem Himmel gezeigt. Das Angebot richtet sich an junge Leute ab 14 Jahren. 
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Sommerzauber vom 22. - 24. Juli 2022 in Stammbach: Spaß für Jung und Alt 
 
Am Wochenende von Freitag, 22.07.22 bis Sonntag, 24.07.22 findet in Stammbach die 2. Auflage des 
„Sommerzaubers“ statt. Ein Vergnügungspark am Gemeindezentrum soll für unsere Kinder und Jugendlichen 
jeweils von 13.00 bis 22.00 Uhr für reichlich Spaß sorgen. Die Fa. Schramm, Schauenstein kommt mit Autoscoo-
ter, Karussell und vielem mehr. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Biergarten des FC Stammbach ist von 15.00 bis 21.00 Uhr geöff-
net. Hier gibt es eine reichliche Auswahl an Speisen und Getränken. Auch auf dem FC-Gelände bietet die Bürger- 
und Schützengesellschaft am Samstag- und Sonntagnachmittag Kaffee und Kuchen an. So können auch die 
Eltern und Großeltern gemütliche Stunden verbringen. 

Stammbacher Betrieb baut aus 
 
Kfz-Technik Grämer präsentiert neue Werkstatt in Stammbach 
Bürgermeister Karl Philipp Ehrler gratulierte dem Inhaber Lars Grämer und seiner Frau Cindy Grämer zur Neueröffnung. 
 
Im September 2021 begannen die Tiefbauarbeiten, sodass die Stahlhalle Ende November aufgebaut werden konnte. Die Bauzeit betrug 4 Wochen. Im März 2022 wurden 
die letzten Tiefbauarbeiten abgeschlossen. Die Stahlhalle hat eine Fläche von 276 qm² und ist mit 3 Arbeitsplätzen ausgestattet, verfügt über ein Büro nebst Aufenthalts-
raum und Lager. Der Innenausbau ist modern und effizient gestaltet. Die Energieeffizienz entspricht den neuesten Standards. Seit Mai 2022 werden die Reparaturen nun im 
neuen Gebäude durchgeführt. Noch in diesem Jahr werden die Mitarbeiter weitergeschult, sodass demnächst auch E-Autos angenommen werden können. 
Weitere Infos und auf: http://www.kfztechnik-graemer.de/ 

In der neuen Halle gratuliert Bürgermeister 
Ehrler (links) Cindy (Mitte) und Lars (rechts) 
Grämer zum gelungenen Neubau. 

Die neue Halle bietet Platz für drei Hebebühnen, Lager, Büro und Aufent-
haltsraum. 
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Stammbacher Feuerforscher  
wieder „im Einsatz“ 
 
Notruf absetzten, aber wie? 
Im April durfte sich unsere Kinderfeuerwehr nach einer 
mehrmonatigen Corona-Pause endlich wieder treffen. 
Als Thema stand "Notruf und die Aufgaben der Feuer-
wehr" auf dem Plan. Retten-Löschen-Bergen-
Schützen: Was versteht man darunter und für welche 
Notfälle braucht man die Feuerwehr eigentlich?  
Nachdem wir das besprochen hatten und welche 
Nummer bei einem Notfall gewählt werden muss, 
gingen wir gemeinsam die fünf W's durch, die bei 
einem Notruf zu beachten sind:  

Was ist passiert? 
Wo ist es passiert? 

Wie viele Betroffene gibt es? 
Welche Art von Verletzung bestehen? 

Warten auf Rückfragen! 
 
Im Anschluss durfte der Notruf mit Hilfe einer speziel-
len Telefonanlage geübt werden. Die Kinder bekamen 
Bilder mit unterschiedlichen Notfällen vorgelegt. Am 
Telefon durften sie das vorher besprochene Vorgehen 
nun selbst umsetzen. Während die kleinen Feuerfor-
scher dann einer spannenden Geschichte lauschen 
durften, erkundeten die Großen noch die unterschied-
lichen Tragemöglichkeiten von Verletzten, die auf 
unseren Einsatzfahrzeugen vorhanden sind. 
 
Erste Hilfe will gelernt sein, von Anfang an 
 
Im Mai ging es dann um Erste Hilfe. Die Kinder durf-
ten berichten in welchen Situationen sie selbst schon 
einmal auf Erste Hilfe angewiesen waren oder wann 
sie als kleine Ersthelfer zum Einsatz kamen. Aufgeteilt 
in zwei Gruppen ging es dann weiter. Unsere drei- bis 
sechsjährigen Feuerforscher durften gemeinsam einen 
Notfallkoffer packen: Was braucht man und wofür, 
und was bleibt draußen? Außerdem wurden der Not-
fallrucksack und die Kindernotfalltasche genau inspi-
ziert. Währenddessen durften die großen Feuerfor-
scher den KTW der ORMS Rettung aus Münchberg 

erkunden. Wie wird ein Patient versorgt, wie sieht es 
im Inneren eines solchen Rettungsfahrzeuges aus, wo 

gehen Martinshorn und Blaulicht an... All diese Fragen 
wurden vom ORMS- Team geduldig beantwortet und 

Wie man einen Notruf richtig absetzt, 
konnten die Stammbacher Feuerfor-
scher mit Hilfe einer speziellen Tele-
fonanlage üben. 

Roland Köppel (links) erklärte den 
Stammbacher Feuerforschern den In-
halt eines Notfallkoffers. 

Die Kinder konnten den KTW der ORMS Rettung aus Münchberg inspizieren und 
sogar in einen Patienten auf der Trage hineinversetzen lassen. 
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vorgeführt. Hierfür bedanken wir uns ganz herzlich bei 
den Verantwortlichen für Ihr Engagement! 
Natürlich durften dann auch die Kleinen den KTW 
anschauen. Wer wollte, konnte sich sogar auf die 
Trage schnallen und eine Runde schieben lassen.  
Auch unser First Responder Fahrzeug, der "Florian 
Stammbach 79/1", wurde natürlich vorgestellt. Die 

Nach einem erfolgreichen Tag, freuten sich alle Kinder und Betreuer über das Neuerlernte. 

Kinder erfuhren, dass diese besondere Ersthelfer-
Einheit, im Gemeindegebiet Stammbach die Erstver-
sorgung von Verletzten/Erkrankten bereitstellt und 
mit einigem medizinischen Equipment ausgestattet 
ist.  
Mit einem gemeinsamen Abschlussbild ging dieser 
ereignisreiche Vormittag zu Ende. 

In eigener Sache... 
Aufgrund der hohen Nachfrage können wir aktuell 
leider keine neuen Kinder aufnehmen. Sollte dennoch 
Interesse bestehen, setzen Sie sich gerne telefonisch 
mit uns in Verbindung: Andrea Köppel 09256 1022 
oder Katharina Stöcker 09256 9606575. 

ANZEIGENSEITE 
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Notdienstplan vom 01.07. bis 01.08.2022 

Fr. 01.07. Stadt-Apotheke   Weißenstadt  
Sa. 02.07. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
So. 03.07. Schloss-Apotheke  Schwarzenbach/S. 
Mo. 04.07. Saale-Apotheke   Schwarzenbach/S. 
Di. 05.07. Adler-Apotheke   Münchberg  

Mi. 06.07. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Do. 07.07. Stadt-Apotheke   Münchberg   
Fr. 08.07. Pittroff Apotheke  Helmbrechts 
Sa. 09.07. Strauß-Apotheke   Schönwald 
So. 10.07. Stadt-Apotheke   Marktleuthen 
Mo. 11.07. Engel-Apotheke   Münchberg 

Di. 12.07. Stadt-Apotheke  Kirchenlamitz 
Mi. 13.07. Waldstein-Apotheke Sparneck  
Do. 14.07. Saale-Apotheke   Schwarzenbach/S. 
Fr. 15.07. Schloss-Apotheke  Schwarzenbach/S. 
Sa. 16.07. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  

So. 17.07. Stadt-Apotheke  Münchberg  
Mo. 18.07. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Di. 19.07. Stadt-Apotheke   Münchberg  
Mi. 20.07. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
Do. 21.07. Kronen-Apotheke   Röslau 
Fr. 22.07. Stadt-Apotheke   Marktleuthen  

Sa. 23.07. Adler-Apotheke   Münchberg 
So. 24.07. Stadt-Apotheke   Kirchenlamitz 
Mo. 25.07. Waldstein-Apotheke Sparneck 
Di. 26.07. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Mi. 27.07. Schloss-Apotheke   Schwarzenbach/S. 
Do. 28.07. Saale-Apotheke   Schwarzenbach/S. 

Fr. 29.07. Engel-Apotheke  Münchberg  
Sa. 30.07. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
So. 31.07. Engel-Apotheke  Münchberg 
Mo. 01.08. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 

Öffnungszeiten Klosterladen: 
 
 
 
 
 
 
 

März bis September 
Donnerstag: 16-18 Uhr 
Samstag:  13-17 Uhr  
Sonntag:  10-12 Uhr  

 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kath. Pfarramt Marienweiher 
-Klosterladenteam- 

Unterstützung für die Wälder im Landkreis Hof 
 
BAD STEBEN Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth-Münchberg wird im Landkreis Hof 
durch zusätzliches Forstpersonal unterstützt. Vier Borkenkäferfachkräfte und drei junge Försterinnen und Förster 
werden in den Hofer Forstrevieren des Privat- und Körperschaftswaldes dabei helfen, das bevorstehende Borken-
käferjahr zu bewältigen.  
 
Der warme, sonnige und niederschlagsarme Mai hat die Fichtenborkenkäfer Buchdrucker und Kupferstecher bereits 
aus dem Winterschlaf gelockt. Zudem haben die Februar-Stürme Ylenia, Zeynep und Antonia im Hofer Land ihre 
Spuren hinterlassen. Nicht alle windgeworfenen Fichten wurden bisher aufgearbeitet. Dort bohren sich die Borken-
käfer als erstes ein und vermehren sich, um neue Fichten zu befallen. Es gibt viel zu tun für die Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer, die auch dieses Jahr Unterstützung und Hilfe beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Bayreuth-Münchberg suchen werden. 
 
Dieser Aufgabe stellen sich im Forstrevier Hof Jochen Hofmann, Jonathan Wagner und Josias Erhard. Felicitas 
Hrabal und Markus Süßenguth unterstützen das Forstrevier Schwarzenbach-Naila. Im Forstrevier Helmbrechts wird 
Andy Bauer mit ins Geschehen eingreifen. Noah Argauer unterstützt bei den unterschiedlichen forstlichen Förder-
programmen im Büro in Bad Steben. 
 
Weitere ausführliche Informationen zu den Fichtenborkenkäfern Buchdrucker und Kupferstecher sowie zu den 
forstlichen Förderprogrammen finden Sie auf der Homepage der Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
www.lwf.bayern.de oder www.borkenkaefer.org und auf der Internetseite unseres Amtes (www.aelf-
bm.bayern.de). 

Die zusätzlichen Forstleute des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Bayreuth-Münchberg (v. L.): Markus Süßenguth (Forstrevier Schwarzenbach-
Naila), Jonathan Wagner (Forstrevier Hof), Noah Argauer (Bad Steben), Josias 
Erhard (Forstrevier Hof), Felicitas Hrabal (Forstrevier Schwarzenbach-Naila), An-
dy Bauer (Forstrevier Helmbrechts). Es fehlt: Jochen Hofmann.  

Foto: Robert Geiser AELF Bayreuth-Münchberg 
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Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Die Gottesdienste in Marienweiher an den Sonn- und Feiertagen  
werden jeweils um 8:00 Uhr und 10:30 Uhr gefeiert. 

 
 

Gedanken zum Monat Juli 
Herr, schenke uns eine Seele, die kein Murren kennt 

und kein Seufzen und Klagen, 
und lasse nicht zu, dass wir uns all viele Sorgen machen, 

um dieses sich breitmachende Etwas, 
das sich „Ich“ nennt. 

 
Mit unser aller gemeinsamen Gebet vertrauen wir auf Gott  

und geben aufeinander acht.  
Dazu wünschen wir allen weiter viel Kraft und Ausdauer  

sowie Gesundheit. 
 

Mit den Schulferien vom 01.08.22 bis 12.09.22 
beginnt auch die Urlaubszeit. 

Dazu brauchen wir Zeit zur Ruhe und Regeneration, 
um neue Kräfte zu sammeln. 

 
Allen Mitchristen, vor allem unseren Schulkindern, 

wünschen wir gesunde, freudige und erholsame Urlaubstage mit ihren Familien. 
Gottes Segen möge uns auf allen Wegen durch diese Zeit begleiten 

 
Unser Wunsch ist… 

dass wir die Erinnerung bewahren an jeden schönen Tag, 
dass wir mutig sind, wenn Schwierigkeiten kommen, 

dass wir nicht aufgeben, wenn es keinen Ausweg zu geben scheint, 
dass wir immer Freunde haben, denen wir vertrauen können, 

dass wir immer Menschen finden, die uns helfen, wenn wir Hilfe brauchen, 
dass jede Gabe, die Gott uns schenkt, in uns weiterwächst, 
dass wir immer Kraft haben, andere froh zu machen und 

das zu jeder Zeit, ob wir froh oder traurig sind, 
Gott mit uns ist und wir in Gottes Nähe bleiben. 

Denn es ist immer wieder wichtig und richtig, einen Ort der Zuflucht zu haben, 
an dem wir unseren seelischen Gleichklang wiederfinden 

und neuen Lebensmut tanken können. 
 
 

Liebe Mitchristen, bitte kommen Sie auch weiterhin in unsere Kirche, damit wir 
gemeinsam die Gottesdienste in würdigen Rahmen feiern können 

und so unsere Kirche mit Leben zu füllen und zu erhalten. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

 

Kirchliche Nachrichten Stammbach Juli 
 
 

Sonntag, 03.07. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Schoberth 
 

Donnerstag, 07.07. 
19.00 Uhr  Gottesdienst im Dorfhaus Gundlitz mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 10.07. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Diakon Pühler 
 

Sonntag, 17.07. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. i.R. Freund 
 

Sonntag, 24.07. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Loncsek 
 

Sonntag, 31.07. 
10.15 Uhr  Gottesdienst zum Gemeindefest mit Pfr. Müller 
 
Wenn nicht anders genannt, finden die Gottesdienste in der Marienkirche statt. 
 
 

In der Weißensteinstr. 1 findet statt: 
Gemeindebücherei: mittwochs von 16.30 - 18.00 Uhr 
(außer während der Ferien) 
 
Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 
 

Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
(Coronabedingt sind Treffen eventuell nicht möglich, bei Interesse bitte bei den 
Kontaktpersonen melden.) 
 
 

mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr 
Kontakt: Alexandra Sendner, Tel. 0171 / 239 15 47 
 
donnerstags 9.30 - 11.30 Uhr 
Kontakt: Sandra Stark, Tel. 0170 / 352 31 58 
 
 

Jugendbibelkreis 1x monatlich Sa. 17.00 - 18.00 Uhr im Jugendtreff Zoom,  
Blumenau 1, Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Tel. 0157 / 887 27 325 
 
 

Unregelmäßige Termine: 
06.07.  19.30 Uhr Frauenkreis 
09.07.  8.45 Uhr Abfahrt am Marktplatz zur Verbund-Gemeindefahrt  
   mit Diakon Pühler nach Altdorf und Rummelsberg; Ausstellung  
   „Ferne Nächste“ 
14.07.  19.30 Uhr Verbund-Kirchenvorstandssitzung in Wüstenselbitz 
26.07.  19.30 Uhr KV-Sitzung im Gemeindebüro (evt.) 
31.07.  Gemeindefest: Gottesdienst um 10.15 Uhr,  
        anschließend buntes Treiben rund um das neue Gemeindebüro 



Juli 2022 Mitteilungsblatt Markt Stammbach 

36 ANZEIGENSEITE 


